
Favoritensieg in heissem Wettkampf
PLATZGEN 22. JULI 2015

In Leissigen kämpften 250 Athleten um den Titel der 
Verbandsmeisterschaft. Mit Erhard Gosteli aus Thierachern gewinnt 
einer der ganz Starken.

von Yves Brechbühler

Es war drückend heiss auf dem Schulhausareal, der Parkplatz überfüllt, und auf dem Rasen lassen 

vornehmlich Männer sternförmige Wurfgeschosse durch die Luft fliegen. Die 

Verbandsmeisterschaft der Platzger stand am vergangenen Wochenende an. 30 Versuche hat jeder 

Teilnehmer der meist aus dem Kanton Bern stammenden Vereine, um die Platzge möglichst nahe 

an den «Schwirren» genannten Metallstab in der Mitte des Lehmkreises zu platzieren. Die 

Punktezahl ergibt sich aus 100 minus der Anzahl Zentimeter, die die Platzge vom Schwirren 

entfernt ist. Ein Wurf genau in die Mitte ergibt demnach die Maximalpunktzahl von 100 Punkten. 

Jeder Versuch wird gewertet und die jeweilige Punktezahl zum Gesamttotal addiert.

Fotos: Yves Brechbühler

Daniel Pulver des Platzgerclubs Gwatt zeigt mit Eleganz, wie es geht. Er gelang auf Rang 104 mit 2420 Punkten.
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Gewonnen hat den Wettkampf schliesslich einer der Topfavoriten: Erhard Gosteli aus Thierachern. 

Er spielt bei den Schächli Platzgern Steffisburg. Mit seinen 70 Jahren kann er auf eine langjährige 

Erfahrung im Platzgen zurückgreifen. Wie gut er ist, zeigt sich an seinem erworfenen Total von 

2825 Punkten. Gosteli hat die Mitte durchschnittlich um nur sechs Zentimeter verfehlt. Zehn Mal 

blieb die Platzge sogar perfekt im Zentrum liegen. Das gelang ausser ihm nur dem fünftplatzierten 

Stephan Ruchti aus Utzenstorf. Bester Leissiger wurde Beat Jäggi auf dem 156. Rang. Er warf 2174 

Punkte. Beat «Borki» Burkhard, Präsident des Platzgerclubs Leissigen, erklärt sich die Tatsache, 

dass keiner seines Vereins weiter vorne klassiert ist, damit, dass Leissigen noch ein sehr junger 

Verein ist. Viele Mitglieder spielen erst seit rund einem Jahr. Mit der Durchführung der 

Meisterschaft ist «Borki» zufrieden. «Es ist alles sehr gut gegangen», sagte er. Auch mit dem 

Wetter hätte man wie schon letztes Jahr Glück gehabt.

Zwei Personen messen jeweils den Abstand und rufen 

diesen zum Jurytisch zurück.

Das Lehm im Ries muss bei den heissen Temperatur von 

Zeit zu Zeit gewässert und angepresst werden.
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Hans-Rudolf Peier vom Platzgerclub Flügelrad zwischen zwei Würfen.

Rangliste

1. Gosteli, Erhard (1945) Thierachern, 2825; 2. Reber, Rudolf (1955) Thierachern 2822; 3. Bachmann, Martin (1974) 

Steffisburg-Stutz, 2793; 4. Ryser, Bruno (1944) Herzogenbuchsee, 2775; 5. Ruchti, Stephan (1969) Utzenstorf, 2760; 

6. Weber, Stephan (1978) Blumenstein, 2751. 7. Kaufmann, Peter (1949) Ortschwaben, 2747; 8. Glauser, Stephan 

(1962) Hängelen I, 2742; 9. Stauffer, René (1969) Thun 2720; 10. Schwarz, Hans Ulrich (1956) Schlössli Mattstetten, 

2709. Ferner: 11. Gehrig, Hans (1945) Blumenstein, 2699; 15. Bieri, Jürg (1967) Uetendorf, 2675; 18. Wetz, Bruno 

(1946) Gwatt, 2669; 27. Brechbühl, Gary (1961) Steffisburg-Stutz, 2644; 33. Gfeller, Thomas (1986) Steffisburg-

Stutz, 2625; 38. Greber, Daniel (1963) Spiezwiler, 2621; 41. Graf, Daniel (1968) Heimberg-Stockhorn, 2616; 45. 

Binggeli, Erich (1956) Spiezwiler, 2612; 46. Schmid, Thomas (1960) Heimberg-Dornhalde, 2608; 62. Amstutz, Roger 

(1991) Blumenstein, 2557; 68. Gfeller, Martin (1955) Steffisburg-Stutz, 2526; 74. Fischer, Andreas (1964) Brienz, 

2503; 80. Renfer, Kurt (1961) Heimberg-Stockhorn, 2482; 83. Lehmann, Heinz (1956) Thun, 2479; 84. Kästli, Roland 

(1959) Thun, 2478; 95. Wälti, Jürg (1967) Heimberg-Stockhorn, 2440; 109. Hofer, Andreas (1947) Blumenstein, 2401; 

113. Ryser, Ueli (1954) Uetendorf, 2372; 114. Schmid, Markus (1967) Blumenstein, 2370; 120. Weber, Willy (1945) 

Spiezwiler, 2342; 123. Bachmann, Jürg (1973) Steffisburg-Stutz, 2332; 125. Kobel, Pascal (1985) Blumenstein, 2330; 

134. Stegmann, Bernhard (1952) Uetendorf, 2286; 139. Gerber, Manuela (1982) Blumenstein, 2273; 144. Klossner, 

Hans-Rudolf (1943) Thun, 2254; 145. Flühmann, Beat (1955) Brienz, 2247; 151. Rothacher, Alfred (1944), 

Blumenstein, 2195; 156. Jäggi, Beat (1957) Leissigen, 2174; 160. Mäder, Beat (1982), Brienz, 2146; 172. Loosli, Konrad 

(1950) Brienz, 2097; 202. Bruhin, Dominik (1990) Uetendorf, 1826; 209. Salvisberg, Rolf (1943) Heimberg-Stockhorn, 

1758; 215. Oswald, Daniel (1969) Leissigen, 1703; 221. Jaggi, Heinz (1948) Blumenstein (1651); 222. Kämpf, David 

(1953) Blumenstein, 1647; 226. Burkhard, Oliver (1976) Leissigen, 1588; 227. Grütter, Andreas (1951) Thun, 1584; 237. 

Bruhin, Philipp (1992) Uetendorf, 1370; 240. Wüthrich, Ueli (1966) Leissigen, 1342; 241. Salvisberg, Irene (1961) 

Heimberg-Stockhorn, 1283; 243. Siegenthaler, Christian (1962) Steffisburg-Stutz, 1261; 246. Pauli, Walter (1955) 

Leissigen, 1131; 250. Burkhard, Beat (1951) Leissigen, 1037; 256. Kobel, Rudolf (1951) Blumenstein 82; 257. Gfeller, 

Michael (1985) Steffisburg-Stutz, 0.
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